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Maria

Du versiegelter Quell und verschlossener

Garten makelloser Jungfräulichkeit.

Aus Deiner nie entweihten
Stille ging das Göttliche Wort hervor,
das die Welt adelt, erleuchtet und
belebt.

Hilf uns, die Sinne zu läutern und
die Kräfte des Herzens aus der

Zerstreuung heimzuholen und auf das

Eine Notwendige hin zu sammeln,
damit wir schon hier auf Erden die

wesenhafte Ruhe finden im Schoss

des Dreieinigen Gottes, dem Urgrund
und Endziel unseres Lebens. Amen.
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